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Betrifft 
 
Tätigkeitsbericht der Heimaufsicht für die Jahre 2005 und 2006 
 
 
Beratungsfolge 
 

 

16.08.2007 Kommission zur Förderung der Integration von Menschen mit Behinderungen Bericht
21.08.2007 Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Arbeitsförderung Bericht 
 
Bericht: 
 
Abweichend von der bisher jährlichen Berichterstattung hat die Heimaufsicht im Sozialamt den 
Tätigkeitsbericht nun erstmalig entsprechend den Vorgaben des Heimgesetzes für einen Zwei-
jahreszeitraum (2005 – 2006) erstellt. Er gibt einen Überblick über die aktuellen stationären und 
teilstationären Versorgungsmöglichkeiten in Münster, über personelle Standards der Einrichtun-
gen, über die Beratungs- und Prüftätigkeiten der Heimaufsicht sowie die dabei gewonnenen Er-
kenntnisse.  
 
Im Bereich der vollstationären Altenhilfe sind insbesondere in 2006 Kapazitätsausweitungen zu 
verzeichnen gewesen, weitere werden in den nächsten Jahren erwartet. Die Versorgung und 
Betreuung der Bürgerinnen und Bürger Münsters in den Einrichtungen ist durch einen nach wie 
vor sehr hohen Fachkraftanteil in allen Einrichtungsbereichen gekennzeichnet. Gesetzlich vorge-
schriebene Mindeststandards (Fachkraftquote 50 %) werden sowohl im Durchschnitt von allen 
Einrichtungen als auch von allen einzelnen Häuser deutlich überschritten. Auch konnte festge-
stellt werden, dass Träger zu jeder Zeit das Personal vorhalten, welches über die Vergütungssät-
ze refinanziert wird. 
 
Die Anzahl von Beschwerden hat in beiden Berichtsjahren gegenüber den Vorjahren keine grö-
ßeren Schwankungen erlebt und die Beschwerdeinhalte sind vergleichbar geblieben. Die Be-
schwerden sind für die Heimaufsicht nicht immer leicht zu objektivieren. Bei erneut deutlich ge-
steigerter Prüfintensität sind keine gravierenden die Bewohnerinnen und Bewohner gefährden-
den Mängel festgestellt worden. 
 
Die Heimaufsicht ist daher davon überzeugt, dass in den zahlreichen Einrichtungen in Münster 
täglich eine gute und bedarfsgerechte Pflege und Betreuung für die Bürgerinnen und Bürger ge-
leistet wird.  
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